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+4+ausendm al entschuld’gen. Be1 dem EWISENKRennen unageVO

. Morgen früh bis CIr spat ist schwierig ELW Vernünftiges
ZU Papıier Zzu bringen. Iso Geduld un Nachsicht!

Senden Sie u1lls viele Candıdaten für Cleriker und Brüder,

gu  9 brave, willige Lieufe; die Beruf en und nicht

schrecken VOTr Arbeıt und hartem Anfange Senden Sie un

fünfzig, senden Sie unNns hundert IR mehr JC besser, für alle

1isSt 1er Arbeıt mehr als S  NU$S.
Unsere Pastoration Gervals und den Filialen umfasst

alleın C111 (zebiet on der (1rösse der KErzdiöcese alzburg un

ann erst der Chor un dıie Schule, die WITL eröffnen sollten

Nun (zott wird weiıter helfen enn der Fortgang dem glück-
lichen Anfang entspricht, wird ohl bald auf der Spitze des

Hügels _ C111 stattliches Benedictinerkloster das )hal hinab-

schauen, Segen spendend und Frieden un: Bildung verbreitend
allenthalben, un W e155 vielleicht bald auch über die
Küsten und dasnahe stille Vieer hinaus, hinüber nach den asiatischen

Gestaden, die S einladend herüberwinken. Letzteres ist

S e1nNn Privatgedanke CCS vielleicht Zzu feuriıgen Eiıf

ber iımmerhin disputirbar.*)
es jedöch T:

Barnabas Held, B: Engelberg oYy.

goldene Jubelfeier Amerıka.
n sta istisches ur au Berlin hat VOT EINISCH Jahren auf Grund

statırt das StüErheb ©: Beobacht Ng
1C dö n est hen West E

tu zt ner le SC de
eldi rite

te de hä figedes
ma en

aber V elsohne ung CIC
en krn-Ka trophen

Om chütze te, V dan C WITr eın che,.  W
len arakter e chein uC

ass em na 6 derlau als seltensten 5l e6iIh Fre denf
Art

Adresse: Benedietine Fathers, Envgelberg (Mount Angel) Marıon

Oregon St. of Amerika.
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Ein Jag freudigen Hoéh gefühles WL er 1n der T’hat=z der 29. Dec. 18383
der uns das goldene Ordensjubiläum des ehrwürdigen Gottesmannes Bon

facıus Wımmer, Erzabtes UIl St. Vıncent, brachte ; und inmıiıtten des
allgemeinen Jubels dem (Gefühle des Bedauerns unbedingt ıne Stelle vorbehalten
se1n muSsste, WAar der eINZIgE Grund dafür NUur gder; MEISS eiIn och höherer rad
der kreude schlechthın unmöglıc|

Bereits 2 December traf e1INne Anzahl Gäste VvVon Nah und Fern en
e  55 und der folgende Jag vereinigte Schaaren derselben 1n den gastlichen

äumen ler Ima Mater *) ZU. frohen Wiıedersehen, be1 Manchen ach mehr
als zwanzigjähriger Trennung. Kınıge der Festtheilnehmer hatten dıie Dahz artıge
Entfernung VO 1200 Meılen engl.) zurückgelegt, einzig nd allein LLL1LL clem este
beizuwohnen.

UObschon der Jubeltag das gleiche, Interesse für alle Theilnehmer besass,So glaubten dennoch des Jubilares ehemalige Öglınge LL dem Sicular-
Clerus das Kest vorzugsweılse al< das LA SE beanspruchen Zzu dürfen, besonders
desshalb, weil dıe Bescheidenheit des Jubilares ihrer corporatıven Theil-
nahme Aall selner 1ım Jahre TK stattgehabten Secundiz hinderlich 1m ege SC
standen. Es galt somıit, Versäumtes einzuholen und Z d1esem Behufe mMusstie
dieses Mal on allen LUl der Demuth des Jubilares entspringenden Bedenken
kurzweg abgesehen werden. Eın anderer, tıeferer Grund, der das Bedürfnıss der
"Theilnahme 20801 Ordens- Jubiläum für S1E och stärker machte, iindet sich In
ihre sinnigen und gemüthvollen Adresse clen (‚efelerten ausgesprochen.“**)

Das geistliche (rastregister weiıst folgende Namen auf : Die Hochwürdigstenerren : _ Dr. Kupert Seidenbusch, B Bischof VO Halıa und apostolischerVicar VO Nord-Minnesota T Dr. James ()’Connor, Bischof VO Dıbona Uun! apostol.
Vicar VO.  a Nebraska ; Dr. Johannes Watterson, Bıschof VO Columbus, Oh10*
Dr. Joseph KRademacher, Bischof Ol Nashville, Tennessee ; Alex1ius Edelbrock,
Dt OIl St. John, Miınnesota ; DE Innocenz Wolf. Abt on St. Benedict 1n
Atchison, Kansas; Fıntan Mundwiler, Abt VO  — St. Meinrad, Indıana ; Frowın
Conrad, Abt VO New  w-Engelberg, Mıssour1ı WKFerner die Hochw. HH nton
Scheideler, Generalvicar VO. Vıncennes, Indiana; R Phelan, Generalvıcar VO

ittsburgh-Allegheny ; Lucas (rottbehoede, us Cincıinnati, Provincial der amerl-
1SC Franciskaner; Mauritius, (uardian der Kapuziner ın Pittsburgh;
Petr, Rector der Kedemptoristen ebendaselbst ; Anastasıus Kreith, Karmelıt ;

qe]l Joseph Decker, Beisitzer des Diöcesan-Gerichtshofes von Erin, und
cretäar der Alumnen-Association ; Fr Wiınter von Meadville, Pennsylvanien. ;Scanlon, Stadtpfarrer 1n Cleveland, Ohio ; Joseph Göbbels, von Covington,

KY.; Joseph Brück, von Grand Rapi@s,’ Michigan; Anton Arnold, von Brooklyn;
Alma Ma Le bezeichnet nach engl. nd amerıkan. Auffassung jede höhere Bıldungs-

< anstalt en Schülern gegenuüber, welch)’ letztere derselben ın eiınem me1lst lebenslänglıchen Ver-
Za

häaltnısse alsı A lumnı stehen daher dıe enannten oft sehr einflussreichen und respectabelnAlumni-Assoclations,
o 1 t'1 ke sınd 1ın der Amerikan. Ordens-Congregatıion solche studıerende Jünglinge,die ach Vollendung der humaanıstischen oder Qymnasial-$tudien 1n  S Novicılat zu treten beab-sichtigen.

**) Wır fieben al derselben nachfolgende bezeichnende Stelle hervor:! Cum millies
bı plaudunt caeter1 mirantur fortıtudin: e peractum , nNnOS decıes miıllıes et amplıusplaudimus, quıppe qul longe clarıus babeamus PErSspeCcCLUumM,  SE quam magnıfıca adaequaverıs

erıtate nom1nıs OINCN, ‚Vıderunt Le H  alıı föris indomuiuti studır Paulum : NUS vidımus domı infinıtae
arı atıs et misericordiae loannem, inducentem CHCHNOS, et frangentem esurlıent1ı pancm In-

duxisti et nos domum I’uam, VIr ter nobıs dilecte, et longe meliore raestabiliore nOoSs PTrOo-ecutu S INUNCIC, utpote qui OINNCIMN amorem Tuum VEreEQqQUE paternam nobis dederıs pletatem,sollhcıt nobıs fuisti magıster fidusque ad sancta De1 dux ıu ılluc nos provexistl, qUO fortassehaud paucis nOosStrum praeclusus aditus fulsset, nısı a O  e0 missus fulsset Boni Fati hémo‚ qu1lobis foret Bonifacius,
Quem cCum memorabili hu1c debeamus diel, quıid tam AaCQ tlamque consentaneum, quamumni Tui, rchı-Abba et dulce decus NOSLrUM, praecıpuo quodam jure haec nobıs
dicemus } Sit alııs carlor Sacerdos nobis proplor est: Benedicti Filius, qul Almıi

atri rchae Il NOQS propagavit be‘nefic_ia‚ quibus devinctissimos nos habet semperque habebit !

A
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® Link, VO' Kast--Brady, Pennsylvanıen; Spitziberger, Au 1S5SCONS

Brown, V{} Latrobe; LLOuU1SKyach, aUSs Michigan ; W 6!, Wisconsin ;
Lambert, 288  A Rochester, New:Vork (der scharfsinnıge V ertasser der » Notes

Ingersoll«, 111 denen C den selchten und hohlen Unglauben clieses schwatzhaften
Nachbeters vV.A3  — Voltaire un! Payne dem Fluche der Lächerlichkeit über-
antwortet); Fr M Court VO New-Jersey, Sammt fast allen Prioren und
Oberen der Amerikanisch Casinensischen Congregation nd Anzahl XC}

auswarftfıren Patres.
Die orfeler

fand LL Nachmittage des 28 December, ‚8a41 DrüssSch Sıale des Collegiıums
(Studien-Anstalt) SEn Um Uhr WAar jeder verfügbare Raum V Ol den (‚ästen und
Hausbewohnern besetzt, die voll freudiger Krwartung der Ankunft des och-
würdigsten Jubilares harrten, der auch bald arauf erschıen, umgeben VO' den
Hochwürdigsten HH Bischöfen, sämmtlich ehemalıge Zöglinge Ol St Vincent,
und den ben genannten HH Aebten, VO  e denen ZW CI, Edelbrock und Dr. Wolf
ebentalls Zögiuunge des ubı! c  «

Dıie begeisternden KNO' e1NeES Marsches St Benediets-Orchester und
jubelnde, stürmiıische Hochrufe hbegrüssten den ehrwürdiıgen Jubelgreis, als
miıtten NARLAE hohen Begileıitung sich ZAULILL Ehrensitze AT C4X Estrade Vorder-
grunde des Saales begab. A beiden Seıiıten nahmen dıie Bischöfe un
Platz, während dıie übrıgen geistlichen (xäste dıe Vordersitze des Auditoriums
einnahmen.

Die el der Gratulanten eröffnete kein Geringerer al Se. Heilıgkeit
Papst L.eO XI13.;, durch den Hochwürdigsten 58 Bischof FrRademacher VertrtTen.

Nachdem Jetzterer Worten hohe Befriedigung ber ıe ıhm
ewordene hre ausgesprochen, Veberbringer - C]J11C6>S5 ausgezeichneten Beweise

päpstlicher Huld un Anerkennung ır den Jubilar verlas das Dec et
der hl Congregation der KRıten OIl I5 Nor 18523, wodcurch der Jübilar R

Ansuchen ehemalıgen Zöglinge us em Säcular-Clerus ange un
Würde es Erzabtes rhoben wurde. Eın Freudensturm seltens der Ver

sammlung folgten dıeser Kundgebung apostolischer (inade.
Durch den H  an Abt ISa Wolf gelangte sodann C111 zweıtes Decre derselben

hl Congregation, VON I ugus LO ZUT Verlesung, welches den Jubilar uf
Bitten SC111: rloren und Capıitulare 21 der Cappa Magha auszeichnet.

AT etzter Stelle überreichte der Abt VO St John em Jubilar C111 VO

25 November 1853 datirtes Decret der mehrgenannten h| Congregation wodurch

Reverendissim1 Patrıs Bonifacıı W iımmer, AbbatıDas bezügliche Decret lautet :
St. ncentil etic Ameriıca prarclansmrm  SE Fundatoris, jubilaels fest1s appropinquantibus, quibu

111 11 saecul lıg10sa vıta icitg abi EXAacCclil recoletur INCIHNOTI 1L : Sanctıtas
hu)usmodi pplı Ota ınifir to Sacrorum Rıtuum Congregationis Secretario relata,

A bb t1anter efatum peri am nom ıgnıtate ÄTFrc
ar Coantrarıl abstantıbu: busc QUEC x Novembr

Bartoliniu 1l Salva
Praefectus. r  ye us

Benedıiıict at Cası
hod us ralıs st 1 Sancti ıA aul

eptent 15, rorum r1o0rum na Cu Alumniylva
Or r10 rega 115 edi Ctae,

ut ONn mer IN 1Ss1 derat utı
pr atae CBi 11 condecoraretur S1asSt1CcCOrumM 1n  n 1U

SS zr A Le 11 rente bscr ACTOoru Lu Congr
at [8) pECr nte CLD 57 attento [11 suffragio Em et Re Dnı Ca

1ps1 CL 15; pra fato 1ro ob praecla uSs 1a08  r1Cta multi 03 aı ndab
e M Sn ATSIrLdignatus est. quam 1n Pontificalibus et quotiescumqu Canorica

induere gestiare JUre pPOSSIL et valeat. Valıturo praesen! privı]
POS lıc RBreviıs expeditione. Contrar NOn obstautibus quibuscunque.1e Augustı 1883
To Emo Rmo Dno Card Bartolinı Praefecto :

Card dı Pıetro Episc. ÖOstien. N Vıterb.
Laurentius Salvati, Secretarıus.



Jetzterer ZUT.: Ertheilung des päpstlichen Segens Ral SC1116111 Jubeltage ermächtigt
wurde. Im Anschlusse hieran heilte besonderen Auftrage des h1 Vaters
mıt, ass Höchstderselbe dem HH Jubilare alle erwähnten apostolischen Hulder-
W EeEISC recht O1l Herzen und ML besten Wünschen für denselben verliehen
habe (Anhaltender Applaus.)

Zunächst Lrat der Secretär der » Alumni-Associat1om, &. der OC D:
Michael Decker, VOoOTrT den Jubilar und verlas amens der ehemaligen Zöglınge
us dem Säcularclerus lateinıische Adresse, d1e durch nhalt und Form, SOW IC
Urc gefühlvollen nd tadellosen Vortrag sıch dermassen empfahl dass wıieder-
holter Beilall den Vorleser unterbrach Dıeses Document C111 calligraphisches
Prachtwerk W arlr VO  ‚e} Bischöfen und hundert Weltpriestern mehrere

Herr Erzabt ahmderselben hohen kırchlichen Stellungen unterzeichnet
dasselbe sıchtliıch cerührt AaUS den Händen des Secretärs Unmittelbar
darauf brachte Herr (‚eneralvıcar Sche1ideler Cc1e (zeschenke derselben Alumnen
dar. bDestehen«d AUS Ee1INEIN prachtvol CIl goldenen 1T {ünf Amethysten und zwölf
Brillanten OM1 reinsten Wasser hesetzten Brustkreuze, Sammıt schwerer goldener
Kette, e1NemM goldenen, mıiıt C1INECIN grossen Amethyst und zwoölf Diamanten
besetzten Kınge Gaben, die iıhrem materilellen und künstlerischen Werthe nach,

Kmpfängers WIC der ebenden gleichem Masse würdig erschienen.
ONse1gneur VO OolumbDbDus hıng dem jJubilar das Pectorale' W, während der

F  F liebenswürdige Bischof VO: Nachrille ıhm den Kıng A} den Finger steckte,
CI dem betäubenden Applause der Festversammlung.

Ganz überwältigt VO'  - SC1INECIN (refühlen, erhob SICI1 Herr Erzabt unter
erneuerten Hochrufen GCINCE VO ihren (Gefühlen hıngerissenen Verehrer
Beantwortung der Acdresse., Wiıe u dem hochsel. Papste Pıus I5 Statur un
Gang 1e] ähnelt, s() hat miıt demselben auch C1e eltene Gabe cCer glück-
lıchsten ExtemporisirungSCMEIN., bın Beweıls hiefür W: SCINCG Entgegnung
uf die erwähnte Anrede der Alumnen | S ist cler chat bedauern ass
dıe anwesenden enner der ihre Kunst nıchtenglischen Stenographie
am Lateinıschen Zu üben vermochten. Er sprach herrliche, der Aufbewahrung

beraus würdige orte. » Nesc10o, quid dicam, NESCIO, quid faciam« diesen
eıtungssatz aber widerlegte in selbst, hne Z wollen,durch den glänzenden

rfolg se1ıner. ede Unter aller Anerkennung guten ıllens glaubte jedoch
&E &: »Ne quid N1ım1$« mahnen Zu INUSSECIL, 10002808 üÜüberschätze ıhn und Werk

vliel, Die ıhn gerichtete Verschwörung (grosse Heiterkeit) xönne
nmöglıch um (Giuten führen, 189028  \ möge doch auch Rücksicht auf den
mstand: nehmen, dass er der ersuchung ZU  z Selbstüberhebung eben ‚gut ‚US-
eseitzt SCc1 Ww1e andere Sterbliche un INa habe sich W 16 GL klar sehe, 1LUTr

1el ühe gegeben, ıhım dıese Versuchung möglıchst ahe ZUuU rücken. Das Alles
HMOSC sehr gul gemeınt SCIMN, ber gut SC desshalb och lange nicht
Sodann Bezug nehmend auf die ihm ‚.ben aargebrachten e übrıgen VOr
iıhm ausgestellten Geschenke, glaubte w& 111 SanzZ ähnlichen lLage sich
befinden W1eE eıInNstens Davıd den 129028 ZUIM Kampfe Goliath dıe schwere
Kriegsrüstung S steckte, welcher der jugendliche eld schliesslich aum

Z} bewegen, geschweige denn A kämpfen vermochte. rst nachdem C sich
schwerfälligen und hinderlichen Streitapparates entledigt und SCIHNCIL Stab

und Mhe ihm ohl geläufige Schleuder Hand eCNOMMECN, Se1l em
waltigen Riesen entgegengetreten un: desselhben uch hne viele Umstände Her

worden. Ihm (Redner) S] Danz ähnlich ZUu Mutfhfel WIE dem David 1
'schen Waffenanzug DEWESECN 5: mochte ST fühle sich durch die reiche

ornehme Ausrüstung, mıt dermanl ihn bedacht, gehindert un beengtEinfache, Schlichte stehe iıhm 1el besser, WIC enn auch dem avı derStab un: die Schleuder iel Desser passten und erspriesslichere jenste le tet
1s prunkvolle üstung Saul’s. Jedochkönne nıcht übersehen, ass au

brachten reichen Geschenken eıiıne ebenso reiche Liebe SPre he
Gre auch ın vollstem Masse, SOW1e nıt seinem ganze
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dlicher un: wohlwollenderHerzensdanke für ‘alle ıhm gewordenen Beweise freun
(Gresinnung. und ers ach einige n  Br  BrEıne tiefe Bewegung ging durch dıe Versammlung,
Augenblicken brach sich dieselbe ahn 5902 Mem aAUSSeNL durch ıne Hochfluth

Xjubelnder (G]lücksrufe.
Nachdem die hochgehenden ogen stürmischer Erregung sich einıger-

iINAaSSCH gelegt, brachte der Convent-Prior VO  g St Vıncent, Michael Hofmayr,
In einerın eleganter Sprache die Glückswünsche des ortigen Capıtels dar.

gelungenen Anspielung auf den Vergleich, welchen der Jubilar zwischen sich
erde wohlund Davıd DEZORCN, sprach Redner dıe Hoffnung auUs, Erzabt W

kein Bedenken Lragen, gıeich David wenıgstens eıinen Stab führen, und
hıer Sı  el derselbe; nd miıt dıesen Worten überreichte dem Jubilar einen
Hirtenstab, solıd Silber und goldplatirt, eiIn exquisıtes Meisterwerk der
vollendetsten Gothik. In der Krümmung befindet sıch eıne Fıgur der Beata miıt
dem Kınde, welchem eın nge ın anbetender tellung das äbtlıche Wappen von
St Vincent ZUI1 degnen entgegenhält. Die Krümmung trägt uf der eınen Seite
dıe Inschrift: 18553 Bonilacıus. 1883 ; 51 der andern Seite : 1 ımor Domini

‚apponet dies. Der Knauf cles Stabes besteht AauUsS ler 1n durchbrochener Arbeıt

zusammenhängenden Nischen, miı1t den Figuren der Heılıgen Benedict, Scholastiıka,
Bonifacius und Sebastian Taufpatron des Jubilars). Dıieses Wal, nebst einem miıt

ebenfalls Geschenk derherrlichen Emaibildchen geschmüchten Brustkreuze,
Capitularen, die einzıge AaAUS Deutschland importirte Festgabe. Die Worte des

Priors riefen lebhaiten Beifall hervor.
Professcleriker,In ordnungsgemässer Aufeinanderfolge gaben alsdann die

‚ Novızen, dıe scholastıker (studirenden Ordenscandıdaten), Cie Studirendendie  des Collegiums, sSow1e das Capitel der Abte!] VO S John ın Miıinnesota ihren
freudigen (Gefühlen un besten Wünschen für den (Gefeljerten beredten Ausdruck.
Professor Johnson egte 1n schwunghafter Rede dem Jubilare die Segenswünsche
der treuergebenen Pfarrgemeinde VO St. Vıncent Zl Füssen, zugleich mi1t einer

goldgestickten Mıtra nd einer werithvollen Repetir- Taschenuhr.kostbar der Laienbrüder, Kr Ändre;sZuletzt betrat der' Senı10Tr und Kepräsentant
Binder, Einer VO  _ »den ursprünglichen Fünfzehn, « das Ostru mochte ihm
N hl noch nıe ın seiınem langen und arbeıtsvollen seDeCNH begegne se1n, Vo SO

hen Herren eine » Kede, « e1Nn verıtables »Speech« halten ‘A müssen, und WENIN

T dıesem Anbetrachte e Atmosphäre etwa: schwül un: drückend fand,
® spl\ltfie man darın eigentlich ur eine Selbstverständlichkeit erblicken ber CI

hti ETr Baie rchtet sıch nicht, weder VOr Jurcas, NOCh VOL einem Wagnisse:
das CI nte ; so erraschte enn der schlichte Bruder die Ver-
lu m1 1Il üthlichen, auch mit der deutschen Grammatık au

jemlich reun SA A  aft hem tehe ANSpTche an den Jubilar, die rch
1iNe te S: H€ thli lectes Origina

1C11E radeı € eifa lohnte
GC1Se uders rı auch ech frstli gsS erlasben den frigen Bo en des Rostrums

erd m gem SS,
L 5C1

hrli Cha kxter
rch 1S5Cn flich d den ih1war W16 h

er 61 Po tifica S1IXN1E Al nd Frustkr ge ;hmüc
ch SC1 höchder SC f unr htigen An cht,

beiım egenwärtigen Anlasse auch mi d vom heiligen
Ra ehenen Ehrengewande, de Cappa magna, bekl det. erscheine. Aber

alle Versuche, iıhn hiezu zu vermögen, scheiterten an seinem demüthigen und
allem Gepräng gründlich abholden Sinne. In dieser Verlegenheit liess sich e1Nn
findiger Odysseus — die Verehrer des Herrn Erzabtes‘ werden es ıhm aum
3 das Dichterwo ın Erinnerung OMMEN ; » Und gehs du nicht

S
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Wıillıg, brauch‘’ iıch (sewalt und glaubte 111 dAiesem praktischen Dietum den
rettenden Apollo erkennen Z Und sofort machte I das Dıctum
Factum Durch den erzäbtlıchen Ceremonienmeister und Hestordner 1) Augustin
Schneider, verwickelte CL stracks dıie anwesenden HH Bischöfe und Aebhte
110e pIa CONSPIraft10 den Jubilatr nd sämmtliche Prälaten umrıngten
alsDalc untfer dem Vortritt des 1SCHOIS VO Halıa den nıchts Schlimmes ahnenden
ZUT Vollführung des Attentates. H Erzabt that ‚freilich SallZ anders als
Liede heıisst, WOTaus obıges Dichterwort geborgt ISt. wehrte sıch mit Ernst  S
und Shtschiedenem Nachdruck; allein s halt kein ehren und eın /ıder-
streben, uncd schliesslich gelangte AA dem csehr COrrecten Schlusse, ISS Klugheit
wirklich der beste T’hei1l der Tapferkeit Ist. In kürzester Frist stand mi1t der
Cappa bekleidet da un recht gut stand SI iıhm und bewegte (1 sıch darın
unendlich 1el eichter als weıland Davıd der Saul’schen Küstung ! Kın
passenderes Finale hätte die Vorteier : der hat nıcht haben zönnen.

Hatten dıe bısherigen Beifallsstürme diesen Namen 1CA verdient,
nahm der nunmehr losbrechende e1INEN geradezu orkanartıgen Charakter <&
Wäre Homer 70906 Stelle geWeEsSEN ST hätte dehmüthig bekennen ISS SC11}

TEVAYLCETO gut nd kräftig WalL, für JENC einfachen en Zeiten, LEYS
merıka ber drastischere Bezeichnungen nöthig mache. Amerika ist dafür eben
uch Amerika, un verleugnet sıch nicht, eıner Beziehung. Und fort
tobte der Orkan, bıs sıch schliesslich 1L C1MN regelrechtes Taktklatschen Z}

ugsmarsche des UOrchesters auföste. Inzwischen ZOS sıch d1e hohen derren
un dA1e Mehrzahl der (Gäste 111 die abftfeılıchen Käume zurück.

Ausser den genannten Festgeschenken sind och folgende S erwähnen:
sechs hohe Altarleuchter, 111 gothischen Style, kunstvolle Holzschnitzerei reicher
Vergoldung, O1l Altmeister kırchlicher Kunst, Fr. Cosmas, B 9 das lehens-
gTOSSC Bıld des Jubilars, angethan miıt der Cappa Qelgemälde VO  —_ P Bona-
veniura Ostendorp, Capitular VO St. Vıncent; C116 ostbare gestickte Albe,
Handarbeıt un Geschenk der ehrw. barmherzigen Schwestern 1112 Pittsburgh;

Professkranz ONl wunderschöner Handarbeit, nıt 5 WEl Perlenrosen,
Aaus deren Innerem JC CIM (+>olddollar hervorleuchtete, un C1INEMN allerlıebsten

Geschenk der ehrw. Schwestern Un Notre1n der Miıtte des Kranzes,
67 SE Allegheny ; CLE uf Atlas 1: yestickte Erinnerungstafel, dA1e durch

kunstvolle Ausführung alSCHICINE Bewunderung erregte, Geschenk cder ehrw.
feıne Mozzetta, Von den ehrwürdıgenBenedictinerschwestern 111 Chicago;lictinerschwestern Carrolltown, Pennsylvanien; C177: Paar Gold und

e1d gestickte Pontificalschuhe, Arbeıt und estgabe der ehrw. Benedıictiner--
schwestern 111 Er1 undG ZW 61 Rochetten VO prachtvoller Stickerei, V  — den

Schwestern Newark endlich C166 kunstvoll gestickte Palla und.
Stabvelum, VO: den Benedictinerinnen 11 Allegheny.

Am Abende versammelte Festvorstellung dıe (;äste und Hausgenossen
S auf’s Neue. Die Scholastiker brachten unter der eıtung iıhr )ırectors,

ugustın Schneider, ıe Hauptmomente AUS em Leben des hl Bonifacius 111
Tableaux A Aufführung, die Sammt clen begleitenden Chören und Declamationen

Is gelungene Z bezeichnen ist. Darstellung der Tableaux WAar ach
Frescogemälde 111 der Münch C] GI Basılıka, exXt cderhotographien der

eclamationen VO Schürmann, Musil Koenen öln. Das St Benedıicts-
Orchester steigerte den gebotenen (Genuss durch CINISC gut vorgetragene Pijecen.

Dıe Hauptieier
December VOT sıch. Morgens Uhr bewegte sıch der Festzug

der Prälatur unter dem. feierlichen Geläute mmtlicher Glocken ach der
rche, Die Procession bot ımposanten Anblick, Dieselbe ward eröffnet

So Laijenbrüdern ı Ordenskleide, unter OrftrıSAa Kreuzträgers und
hen mıt brennenden Kerzen; ıhnen folgten die Scholastiker, die Novizen,

scler]ker,rd die Capitularenun dıe geistlichen Gäste ; denGlanzpunkt
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Cdes uges etien die acht Talaten reichem Pontihcalornate (Mitra und
E uviale) und der Hochwürdigste Jubilar 1l Cappa Maslıa umgeben VO SCINEN

Assıstenten Generalvicar Scheideler Erzpriester ; (’ölestin Englbrecht
und ] ucas W ımmer B Ehren 1acone und M Decker und Arnold
Dıacon nd ubdiacon Eın brillanter Triumphmarsch empfing clie Procession
beım Eiuntriıtte das Gotteshaus.

idıie teierliche Pontihcalmesse nahm den ewohnten Verlauf bıs ZUI

Der musikalische Theil bestand AL Ozartfs mıLOffertorium Messe,
eingelegten Composiıtionen VO  z Schwabh N dem Evangelium vollzog sich
das OTOSSC Ereign1ss des ages, (L1e JuDSEFDFOLESS; ach dem T CIHISCH
Jahren ı111 St ıncent veröffentlichten (Caeremoniale Monasticum. Eın interessanter,
für den Jubilar sicherlich berraschender Umstand n C ass dıe Professformel
VO derselben Handschrift ablas, Cd1e GT VOL fünfzig Jahren Metten geschrıeben
und uf den Altar gelegt und d1e Ol 7:  an bte VO Metten, s  Sallz hne
Wiıssen des Jubilars, für dıe Jubelfeier gütigst 70 Verfügung geste worden W AarT.

Der erhabene undH Bischof Seidenbusch Sang die (+ebete ber den ubılar.
ergreifende Act SC 0SSS a8ldı feierlichen aUus voller Brust SESUNSCHE!N CS Deum

Nachdem Erzabt sıch ZALIINL Throne zurückbegeben tolgte die Festpredigt
Maurı1t1ius, (iuardıan der Kapucıiner ZU Pittsburgh, der cLe ehrenvolle erufung

hiezu erhalten, WAar 111 der I’hat sowochl durch SC1II1 glückliches rgan un oratorısche
egabung als durch DAaNZeC AUSSETE Erscheinung für den Redner des ‚ages
OEG eschaffen, 3881 War ıhm [0381 vornhereın das sympathische Interesse der Zuhörer
gesichert. Er rechtfertigte Jenn auch dasselbe uUrc. Ö Rede,”* welche
unter Strengem Ausschluss sentimentaler Ueberschwänglichkei und kecker (Zefühls:
sturmere1ı der edien gehobenen Feststiımmung den richtigen AÄAusdruc! verlıeh
Be1 der Schilderung der segensreichen T’hätigkeıt des Jubilars auf den
bedeutungsvollen Umstand hıin SS e11 berühmtes Heiliıgthum der gnadenvollen
Himmelskönigin, der Wallfahrtsort Altöttıng, der erstie euge des seelsorger-
lıchen Irkens des (zetelerten SCH un o SC1 aum möglich, die glückliche
Vorbedeutung dieses Umstandes verkennen. Nachdem X edner sodanndie

Geschichte des Klosters St Vıincent un der amerikanisch-casinensischen Benedictiner-
Congregatıon 111 CIHNCIN lichtvollen Abrisse gezeichnet führte cie gesammte

Lebensbahn cles Jubuars C1NECI1L glanz- un: farbenvollen Bılde VOTL,; wobel IR

uch den grossech Verdiensten des edilen Baiernkönigs Ludwig 111 das Werk
des Jubilars dıe dankbarste Anerkennung zollte

Die beredten, innerster Ueberzeugung und boher Begelisterung
ira OLF Worte des Festredners {anden enn uch Sahllz naturgemäss den lautesten

ijederhall 1n den Herzen der Zuhörer.
nmitt bar nach der Predic ertheilte der Jubilar Throne aus den

pPap Se VOTO sch ebe f{eiıerl1 81

st 1e A der e“  E  CBeen ” gottesdie stes begab
ber wa nung ZuUu räl A7EL k, WO s1e Eı

auflöste
stmahl

er VEr n1 teachmittagsstu mtliche $tgenossen
SS: tlic hmückt pE1 ale >  S

Es lässt chlechte In he len tennicht eugnen :
Welt ch Ma Nnu uch Collegium

St incent Se1 en auf L-spruchslos keıt Verzicht
he Be eutsamk das hat GT denfalls bewiesen, dass er den Ernst

C begriff un die hohe Bedeutung des TagesIB ihrem ganzen UmfangeDerwürdi Mann zeıigte sıch SL: irdischen Seite des Festes gewachsendes Wortes erhabenster Bedeutung, und der Bruder Kellermeister stancd ihm

*) Leıider muüssen WIL augenblicklic!] diese herrliche Rede, die uns Texte vorlıegt,wegen Raummangel für spätere gelegencre Zeitverhältnisse bei Seite legen, Die KRedaction.



ebenbürtig ZALE Seite. hne Zweıftel erschienen beide nıcht AL den Gäséen, sondern
auch, un vorab, den Studenten, dıesen competenten Beurtheilern Cu.lnarıschen
und cauponischen Verdienstes, als höchst achtungswerthe Männer«, wenigstgns
am 29 December 1853

Von den dem Mahle folgenden ] oasten (meist In englischer Sprä(:hc)‘ galt
der erste celbstverständlich Sr. Heiligkeit dem Papste; Redner der Bischof
von Halıa An nächster Stelle sprach Bischof O’Connor, der langjährıge Freund

Erzabtes. In klassischer, ber eben herzlicher RKede beglückwünschte wig

aen Jubilar und T1SS alle Anwesenden Zzu begeısterten ochrufen uf denselben hın
Sodann gedachte der Bischof VO Nashviılle der hu!dvollen (‚üte und STEfs hülf-
bereiten Gewogenheit des Protectors des Benedictinerordens, Sr Eminenz Cardinal
Bartolini. Es folgte darauf der Festgruss der wackeren Franzıskanerväter
VO (ineimnatı. Wie einst der SLOSSC Heilıge Assısı urce seinen
Segen den denkwürdigen Dornstrauch In Subiaco miıt nıe mehr fehlenden Rosen
chmückte, brachten seine Söhne ın Amerika dem ihnen seıt langen Jahren

befreundeten Patrıarchen der amerikanıschen Mönche als Festhuldigung eınen
jeblich duftenden Rosenstrauss dar ın (zestalt eINES sinnigen (zedıichtes, vorgetlragen

vom Provinciale derselben, Lucas (Gottbehoede. Im Anschlusse daran eT:  o
(Generalvıcar Scheideler die unerschöpfliche Herzensgüte des Jubılars

senden Worten un erwähnte 1n rühmender Weise des brüderlichen, SCHECNS-
Zusammenwirkens der amerikanischen Schne der beiden hl Ordensstifter.

bt Frowin toastırte miıt jel Gefühl auf die Alumnen VO St ‚Vıncent, und
Fintan, dessen schlichte persönliche Erscheinung ihn VO allem Verdachte

umoristischer Tendenzen A bewahren geeignet ist, erregte die prononcirteste
Heiterkeit der Versammelten durch einen voxh köstlıchem JHumor sprudelnden
"LFoast auf dıe Gäste.

Die schlussrede dem JubilaT' zugedacht, obwohl mMan “US Gründen
1r gut befunden, dıesen Theil des Programmes seiner. Kenntniss vorzuenthalten.
War er dem Toaste auf . dıe anwesenden Bischöfe® und den amerikanischen

piscopat 1M Allgemeinen die letzte Stelle zugewlesen, lag dieser anscheinenden
rletzung der Etiquette e1ıne durch dıe Umstände gerechtfertigte Absicht ichkeit
Grunde. Besprochenermassen wurde der Secretä der Alumnen, Michael
ph Decker, ZUT Ausbringung des 1 oastes aufgerufen Der nladung Folge:

el end, brachte er den verabredeten Plan ıIn meisterhafter Weise zur Ausführung,
d nach einıgen geistreichen Bemerkungen gewandt ın s eigentliche Fahr-

M AR nlenkte und du eine GESC CKTte: von diplomatischer Anlage zeugende
Wendung die Toastrede ZUmM allgerneinen rgötzen em überraschten Jubilar
zuschob. Der entschiedene Beifall, den dieses feine Manöver fand, nd fortwährende
Namensrufe überzeugten letzteren. alsbald, ass an besten daran thue, sich
als das hülflose Opfer, eıner argen sı Zu betrachten, un erhob er sıch denn
unter clen Jubelrufen der Versammlung Z einer S Ha der Gerechtigkeit« (wie

E nannte) gegenüber dem amerikaniıschen Episcopate, speciell dem f{rüheren,
unmehr 17 ott ruhenden Bischof von Pittsburgh, Michael O’Connor, Bruder

de anwesenden Bischofs VOI Diıbona einem Manne, mıt dem DE se1n Verd ST

en muüsse und auch ehrlich theilen wolle. Ziu d1esem Zwecke warf e einen
zurzen Rückblick auf Cdie Entstehung und Entwicklung se1nes Unternehmens,

ma irten Zügen den ‚eben innıgen w1e thätigen Antheil hervorhebend, den
ene wahrhaft grosse Prälat vom ersten Anfange A, Ja sogar schon vorher, an

Effectuirung und erfolgreichen Durchführung des Projectes genommen. LW
ihm der sel Bischof- nach München geschrieben, ıhn ersuchend, nac

rika, speciell ın die ]1öcese Pittsburgh, zu kommen. Und als ım Jahre 18406
eın _ Ordenscolonie angekommen War, landfremd und VO' gew1ssen Seite

cnhcht gerade sehr ermuthigender Weise empfangen da . sel der ho
DEWESCH, der . den undge Bischof Michael O’Connor

nkömmlingen Is lıebevo Freund und enk
blieb 11l anxallen erh ssen eın solchqr i nst

den S' ckl chdner) SEr



VO:  } Carrolltown, W  ® dieColonie zuerst S1C niedergelassen, heraus und nach
Vıncent gekommen SCH, _ welches der Bischof durch den Erfolg groSS

artig gerechtfertigten Voraussicht als die für den GallZeh. Plan geeignetsten Stätte
bezeıchnete. Auf nachdrückliches Zureden des 1ıschofs nıt den Seinen
VO Carrolltown ach incent übergesiedelt W ıhm der wohlwollende
FPrälat dıe kırche SsSammıt den vorhandenen (Gebäulichkeiten und der azu gehörigen
Harm (300 orgen des besten Landes) rechtsgültig übertragen habe Der Name
des ersten Bischofs VO Pittsburgh S61 sonach mı1t der Gründung VO.  - St ıncent
CNLC verknüpft SC1 der JLräger desselben ja doeh Mıtstilter und des Kiosters
erster un vornehmster Wohlthäter Amerıka TEWESCH un! habe sich eın

Anrecht uf dıe Dankbarkeit [0)81 St.18685> verjährendes Vıncent erworben.
Schliıesslich forderte der Jubilar die Anwesenden auf, das Andenken dieses SrOSSCH
annes und ausgezeichneten Wohlthäters durch Erhebung OIl den Sıtzen Zzu

ehren. Sıchtlich ergriffen und ehrfurchtsvoller Stille leisteten dieselben Folge
HH Bıschof James Connor dankte dem Jubilar und der Versammlung

gerührtem Herzen nd miıt rührenden Worten für das sel Bruder
gewiıdmete Ehrenandenken und fügte bel, durch langjährıgen brüderlichen
Umgang miıt dem Verblichenen AUE der. Versicherung berechtigt, DESS derselbe 111e

andere Gefüh  y  je als d1e der aufrichtigsten Hochschätzung und Freundschaft ß  D  bn
den Jubilar gehegt un selben auch be1 jedem Anlasse Ausdruck gegeben habe
Sel der sel Freund des Jubilars uch nıcht körperlich y ihm (Redner)
SC1 65 FCWISS, ass derselbe OM Himmel segnend uf Clie Versammlung herabblicke.
(Herzlicher ı Beifall.

Zwischen den 1 oasten gelangten die eingelaufenen elegramme uncd
Schreiben Vorlesung. Der krankheitshalber nıicht erschı:enene Diöcesanbischof,
W16 die Bischöfe VON Erie, Hort ayne und Richmond, ingleichen der
FErzabt und C onvent Monte (Casıno die Capıtel VON John Minnesota
und St BHenediet Kansas vieie Priester (ehemalıge Zöglinge) und andere
Verehrer des Jubilars sandten herzliche (lückwünsche. Die 1L Vormittage
M nte Casıno abgegangene Kabel- epesche cdes dortigen TZAaDties un: Capitel

tete » Excelsa dignitate merito decorato plaudentes 112 festa professioni
religiosae memor12 recolendae Inetissimı gratulantur rchl-Ahbbatı Sanctı Vincentil

chi Abbas Conventusque (Casınensı1s.
Bischof Rademacher richtete 1112 Laufe des Nachmittages tele:

ische Depesche Cardinal Bartolinı, Protector des Ordens, WOL1IN

Se Eminen dem A ater den ehrfurchtsvollsten Dank der Alumnen U

Sä ularclerus ZU SSCIL vAr legen für die huldvolle Gewährung ıhrer Bıtte
Erhe de bıl ur erzäbtlichen Würde. Se Heiligkeit antwortet

Dank-: mıdiesen Act Ertheilung‘ des P pstlichen Segens
Alum

LC
Sa adiu län rung

bschbst se nd

enn Jah ur
ech ang he

din form he R Rev. 1 the Bısho
shops 191 r1es sI Alum of St Vicen College, hat

<h hı CeEe1lve ıth _plqa.sure_: telegram ent by he the east-D
ı1 nd 111 acknowled of the1 mMESSE  Ze He sends through hım,the Protector

rd Archabbot, to the Rt Rev. Bıshop of Nashviılleof. St. Benedict, theRt. Rerv
Bishops, Aa wellAl all the Alumnı and the whole College of St. Vincent, Hı

stolic Benediction.
Joyfully take thıs Oopportunity of thanking YyOU, Hev. and dear Father, MOST cordially

for the interest you. ave kındly taken behalf, O, the of Golden
Monastıc Jubilee, and, belıeve I shall VT be eicC.



reudigen Character des ages ber be1ı nchem S4 (L1OC
Durch- und Ausbruche gekommen SC1!L, TOLZ aller Ikühlen und praktischen

ebensanschauung. Nun, W O C ist, da ist ach der bestehenden Weltordn
uch Schatten das W Al VO  } jeher S} und wird uch 1mMMMNer eıben,
ın schliesslich hat auch diese irdische Eigenthümlichkeıt ihr utes, und somit
ihre Berechtigung.

nd fort SIN Ci theils noch durch die dunkle Nacht,; theils Aa1lllı folgenden
Tage, hinaus dıe weiıten Regionen der glorreichen Union. Auf den Flügeln

nach en Himmels-des Dampfes 428 S1I1C dahın, dıe wackeren Festgenossen,
geyenden ZUT fernen Heimath dıie Eınen hinaus dA1e Ebenen des ermn1e5s5s$-

lichen Westens, dıe Anderen über die blauen Alleghanıes nach den atlantischen
Gestaden, die Eınen hıinaut AL} den nördlichen Seen, dıe Anderen hınab 11{l den

Süden.
ber wohin uch T> 5S1C enteilten, nahmen alle das RE vergehende

Andenken herrlichen ages mıiıt sich, und während S1C stürmischen
Eillaufe entführt wurden dıe entlegensten Stätten, WAarTrenNn S16 doch alle vereint

un werden Cc> bieıben 111 den innıgsten Segenswünschen {ür den der
That »goldenen « Jubilar, welchem noch al manchmal AaUS 1imMINer STOSSCETCI

rne seelenvolle Nachklänge Schlussworte des Jubelgrusses herübertonen
mochten : Vıve dıu,e felıx weıt über das dıamantene Jubiläum hınaus

eL perpetuas fulge aeterniıtates!

Necrologe
u

Rmus. W ılhelmus de Cesare,
bbas Oordınarıus abbatınrae dictae Nullius cle Monte Vergine (T Romae L7 Jan 1884).

Nece tragıca et sacrılega abreptus Kmus. as Natus Est 1C6

ampobasso dıe 258 Mart aNn11L0O I1Sı2 parent1ibus honest1issım1s, quibus orbatus
t Orhbus adhuc tenellulus. Duodecım annn OS natus exXxceptus est In coenobium

evergıne ab avunculo SUO paterno Raphaele de Cesare, quı postea
Indutus habıtubbas genera: et Ordinarıus ejusdem coenobii constitutus est

1ctino, evigilato INSENI1O optimaque ndole praeditus, anı os S1D
avıt atque CUu laude NO COMMUNI scholastıcam V1anı percurrit ; praestitit
erlıs et . artibus bonis, praesertim mathematıcıs, philosophicıs disciplinis et

heologicis 11 Angelici Doectoris schola acquisıt1s. Postea lector est nomiıinatusad
mbuendos Lisdem lıtterarum partıbus d10eceseos alumnos. Anno E& solemn1a2

emisıt vota et SaCcerdos ordınatus un S1D1 oblata vıdıt compluria, praesertim
CAaussSas abbatıalıa defendend] ILUMNU!:! Aentis et 11 virtutes Praesul

Anımiudato generalis et ordinarıl dioecesim Abbatis dignitatem attulere.
mitas aftque constantıa, qua provıdere est olıtus moralı materialique coenob

erıtat1, horrendiı eit eruentı facınorıs victhiımam eum reddiderunt: gland
Cer septem feriebant sanctuarıum VOeI® annnı 1800, quarum nonnul

C tumulum escenderunt. Concıtıis paullo post modo dictum
sedıtıion1ıbus politicis de Cesare exsulare COACTIUS est. Quo facto CX

Fuitgubernare dirıgere Abbatiam et Dioecesim desiut.
ptissımus Sanct1ssımo Patrı Pio PIaC memorlae, qu1ı pluries est

U prudentia pro-monialium quıbusdam monasterus. regali fam Bourbonor L
CAausSsa Beatifi-Neapolitar a collatum l ” erat honorabile officium Postulatoris

et nonisaf1ion1s Ven MaıX Christinae de Sab ; T1USQuU
ae indefessus adduxit dietam Causam, ut sub brevi

egatıo perarı potuerit apud Sanctissiımum Patrem Nostrum Leonem
P das VepeyabilisReginae virtutes Atque ad unc eundem

CHfe u est,; ub ferrum mul cub ularis vıitam eJu>s
88 CMPOTE Er 1NO.


